
Vorrede zur zweyten Auflage.

^ ) ie gütige Aufnahme , welche die erste Erschei¬

nung dieses , nur aufGem einnützigkeit  be¬

rechneten Versuches fand , und die inzwischen sehr

dringend wiederholten Nachfragen , bestimmten die

Verlagshandlung , im Einverstandniß mit dem Herrn

Herausgeber , zur Veranstaltung einer zweyten

Auflage , in der angenehmen Überzeugung , damit

etwas Zweckmäßiges und daher vielen geehr¬

ten Familien,  sehr Willkommenes zu liefern.

Einen sprechenden Beweis dieser Wahrheit,

mag die zwe yte Auflage der Wiener Kran-

ken - Köchinn  biethen , in welcher jetzt das frü¬

here Chaos , einer systematischen Ordnung weichen



müßte , die Das ^ Möge, ' Äbschüittweise zusammen-

faßte , alle , leicht zu Mißverständnissen und Zweifeln

führenden Dunkelheiten im Ausdruck und Styl

ganz beseitigte , denReconvalescentenspeisen durch auf¬

merksame Umsicht mehr Reichhaltigkeit widmete und

sowohl durch gründlich belehrendes Naisonnement,

als auch durch ' sehr zweckmäßige und vielfache Ver¬

mehrung des Ganzen , diese neue Auflage bedeu¬

tend und hoffentlich zur vollen  Zufrieden¬

heit der geneigten Leser auöstattete.

Wien im Frühling 1335.

Hexausgeber uvd ^ VerlegLr.
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